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Nationalpolitik
Von Richard Bahr

Langſam z langſam beginnt die wahre Be
oeutung des Entente Friedens uns aufzugehen Als
der Abſchluß von St Germain rund 4 Millionen
Volksgenoſſen den Slawen zum Fraße vorwarf wur
den die in der im Reich zuſammengeſchloſſenen
Deutſchen ſich deſſen nicht recht bewußt Jetzt geht es
ans Abſchiednehmen auch innerhalb der bisherigen
engeren Gemeinſchaft und nun krampft ſich den
Denkenden unter uns denen die unter dem Einfluß
der ruſſtſchen Wahnſinnspropaganda und des flattern
den Rubels noch nicht fühllos wurden gegen das eigene
Volkstum v das Herz Stärker und mächtiger
das war den Einſichtigeren bei uns längſt eine bange
Gewißheit und im neutralen Ausland hat es vom
erſten Grenzgefecht an niemand bezweifelt ſind
unſere Gegner im Weltkrieg geweſen vielleicht auch
geſchickter geführt Klüger und beſſer im moraliſchen
Sinne waren ſie nicht Davon werden bis an der
Zeiten Ende die beiden Friedensſchlüſſe von Ver
ſailles und St Germain Zeugnis ablegen die durchaus
als zuſammengehöriges Ganzes genommen werden
müſſen und nur ſo zu verſtehen ſind Ein beſchämendes
Zeichen der Unfruchtbarkeit dieſer Epoche der Jdeen
doſigkeit auch bei den gefeiertſten politiſchen Köpfen
der Weſtmächte Jn Wahrheit die Dinge in den
Rahmen hiſtoriſcher Betrachtungsweiſe geſpannt das
Werk von politiſchen Stümpern

Man hat ſich bei uns zu Lande viel ber HerrnWilſon r t der in Rede Schrift und Programm
ſätzen das Bild einer zauberhaft ſchönen auf Völker
frieden und Selbſtbeſtimmung gegründeten Welt zeich
nete und hernach den Mut nicht fand zu ſeinem Wort
u ſtehen
pricht noch viel von ihm der vorm Jahr der mäch

tigſte Mann der Erde ſchien Er hat ſeinen Lohn
dahin Schlimmer iſt und ſchwerer wiegt daß die
vereinigte politiſche Intelligenz von Orient und
Okzident zu St Germain und Verſailles nichts an
deres zulvege brachte als einen mechaniſchen und bru
talen Bruch mit den Entwicklungstendenzen der letz
ten 100 120 Jahre Durch die zog ſich von Herder
beeinſlußt von den Romantikerzeiten her der Gedanke
der Befreiung und Verſelbſtändigung der Nationen
und Nationalitäten Kein Volk ſollte fremder Ge
walt unterworfen ſein Jedes auch das kleinſte Herr
ſeines Gebietes und ſeiner Geſchicke Das war die
große und ſtarke Jdee des verfloſſenen Säkulums Jn
ihrem Zeichen warfen die Radjah Völker die Türken
herrſchaft ab errang Italien ſeine Einigkeit erſtritten
faſt gleichzeitig nur weniger vollkommen die Deut
ſchen die ihre Der nämliche auch als Deutſcher
ſoll man es ruhig bekennen im Kern berechtigte
Drang beſtimmte Weſt und Südſlawen Planen und
Handeln Hieß ſie ſich organiſieren ihre Kräfte
ſammeln in Oeſterreich in Ungarn in Preußen und
Rußland an dem Staatsverhältnis rütteln dem ſie
je länger je widerwilliger ſich beugten Es iſt ganz
richtig daß wie Herr von Bethmann in ſeinen Denk
würdigkeitin agmerkt Mr Asquith den Dreh mit
den unterdrückten Nationen erſt am 6 Auguſt ge
funden hat Aber wer nicht als moralinſaurer
Philiſter nach dem Schuldigen am Welkkrieg ſucht und
die Wahrheit ſchon beim Zipfel erſaßt zu haben
glaubt wenn er da und dort auf diplomatiſches Un
geſchick auf Verſagen Kopfloſigkeit und leichtfertigen
Uebermut ſtößt weiß doch einen wie erheblichen An
teil an dem Sturm der dos alte Europa vernichtete
die Sehnfüchte und die unterirdiſche Arbeit von
Tſchechen Polen Serben und Slowenen hatten
Vielleicht haben die Mittelmächte jede zu ihrem Teil
an dieſen Völkern wirklich ein hiſtoriſches Unrecht
begangen aber ſtatt die Disharmonien zu löſen die
Bande zu lockern in denen der Kontinent ſich wund
lief ſetzten die Friedensſchlüſſe der Entente an die
Stelle des einen Unrechts ein anderes Was ein erſt
im letzten Menſchenalter zu bewußtem Leben erwachter
Stamm wie die Slowenen nicht länger zu tragen ver
mochte ſoll nun fronend duldend in ewigem de
wütigen Verzicht das alte und ſtolze Kulturvolk der
Deutſchen tragen Jndem ſie das vorige Uebel ins
Gigantiſche vergrößerten haben die derzeitigen Macht
haber der Welt geglaubt ein neues ein dauernd be
friedetes Europa aufrichten zu können In ſo bru
talen Widerſinn mündete ihre ſtaatsmänniſche ihre
eigentlich ſchöpferiſche Leiſtung aus
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Man pflegt jetzt häufig zu ſagen der Wiverſinn
könne unmöglich langen Beſtand haben Jn der
dumpfen Trauer die ſich lähmend auf uns alle legt
haben wir das Bedürfnis einander Troſtſprüche zu
zuraunen und ſo hört man denn vielfach von den
unzerſtörbaren Kräften der Seele reden die
mit dem geiſtigen Leben deſſen materielle Grundlage
erneuernd ſich ſchon wieder emporringen würden Bei
jedem anderen Volk möchte das ſelbſtverſtändlich ſein
ihm würde die Zerſtückelung nicht Zerfall und ſeuf
ende Reſignation würde ſie den Wiederaufſtieg und
e zähe einmütige unbeirrbare Arbeit auf das eine
roße Ziel der Befreiung einleiten Wir Deutſche

d leider in dieſen Stücken aus anderem Holz ge
chnitzt Wir haben eine verhängnisvolle Art mit
ingen die einmal ſind philoſophierend uns ab

Schon vernimmt man Stimmen die ganz
Sprachgebrauch der klaſſiſchen Epoche uns auf den

Himmel als das eigentliche Erbteil der Deutſchen hin
weiſen Auf die Pflege des Wahren Guten und
Schönen der auch eine Nation mit zerriſſenen Glied
maßen ſich hingeben könnte Wer empfindet denn
noch viel ſch ſagte es oben ſchon was den Deut
chen in Oeſterreich geſchah Es waren halbamtliche
edern aus denen zuerſt die Narrheit floß wir
ätten mit den Tſchechen keine Reibungsflächen
ieder andere ſogar ſolche die einſt dem Hakatismus

mit feuriger Spruchweisheit huldigten künden auf
einmal eine Zeit fruchtbringender Arbeits gemeinſchaft
mit den Polen Und den grünen Rhein entlang
wiſpert es Reichsmüdigkeit und Abfall Wenn wir
ſo ren lullen wir allgemach uns ſelber ein
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Die Anktwortknote
Die Antwort der hol ländiſchen Re

ne auf vas Erſuchen der Alliierten um Aus
lieferung des Exkaiſers lautet wie folgt

Durch eine Verbalnote vom 15 Januar welche
de Majeſtät Vertreter in Paris überreicht wurde

des Verſailler Abkommens daß die holländiſche Re
gierung Wilhelm von Hohenzollern den ehe
maligen Kaiſer von Deutſchland in ihre Hände aus
lieſere damit er abgeurteilt werden könne Zur Unter
ſtützung ihres Wunſches bemerken ſie daß wenn der
Kaiſer in Deutſchland geblieben wäre die deutſche Re
ſierung nach dem Wortlaut des Artikels 228 des Frie
nsabkommens gezwungen geweſen wäre ihn aus

zuliefern Jndem ſie eine Reihe von Taten welche die
deutſche Obrigieit während des Krieges begangen hat
als abſichtliche Verletzung des Völkerrechts bezeichnen
legen die Mächte die Verantwortlichkeit dafür d h
wenigſtens die moraliſche auf den Exkaiſer Sie en
als ihre Meinung bekannt daß Holland ſeine inker
nationalen Pflichten nicht erfülle wenn es ſich nicht
dem alliierten Wunſch anſchließe den Exkaiſer aus
zuliefern Sie betonen weiter den beſonderen Charak
ter ihres Wunſches der nicht auf eine juriſtiſche An
klage ſondern auf einen Akt höherer internationaler
Potitik hinausgehe Sie appellieren an die Ehrfurcht
vor dem Recht und die Gerechtigkeitsliebe Hollands
daß es mit ſeiner ſittlichen Autorität die Verletzung
der weſentlichſten Grundſätze der Solidarität der Na
tionen nicht decke

Die Regierung Jhrer Majeſtät hat dazu in erſter
Linie zu bemerken daß die Verpflichtungen welche für
Deutſchland aus Artikel 228 des Abkommens entſtehen
dürften keinerlei Wert für die Beſtimung der Pflich
ten Hollands haben das an dieſem Abkommen keiner
lei Anteil genommen hat Die Regierung der Königin

die ſich gleichfalls auf unerſchütterliche Rechtsgründe
ſtützt kann die Frage welche durch den Wunſch ver
Alliierten aufgeworfen wird nur von dem Standpunkt

ihrer eigenen Pflichten betrachten Die hol
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an die Alliierten
zeichnet und durch eine den Taten voran
gehende Geſetzgebung mit Strafe belegt
werden wird es Sache der Niederlande ſein ſich dieſer
Neuregelung anzuſchlieſſen Die Regierung Jhrer
Majeſtät kann aber wie der Fall jetzt liegt keine an
deren Pflichten anerkennen als die welche vie Geſetze
des Königreichs und die nationalen Traditionen
ihr auferlegen Weder die Staatsgeſetze des
Königreichs welche auf den allgemein anerkannten
Hoheitsgrundlagen beruhen noch die anerkannte Jahr
hunderte alte Tradition die Holland zu jeder Zeit zu
einem Zufluchtsort für die Beſiegten bei inter
nationalen Konflikten gemacht hat geſtattet der Re
gierung der Niederlande den Wunſch der Mächte zu er

füllen indem fie dem Exkaiſer die Wohltat ihrer Ge
ſetze und ihrer Traditionen entzieht Das Recht und
die nationale Ehre die als heilige Pflichten genchtet
werden müſſen ſprechen dagegen Das holländiſche
Volk den Gefühlen gehorchend welche die Weltgeſchichte

immer gewürdigt hat darf das Vertrauen derjenigen
die ſich ſeinen freien Einrichtungen anvertrauen nicht
zu ſchanden machen

Die Regierung gibt ſich der Hoffnung hin daß die
Mächte die Berechtigung dieſer Anſchauung anerkennen
werden welche über alle perſönlichen Anſichten hinaus
geht und welche ihr ſo ausſchlaggebend zu ſein ſcheint
daß ſie keinen Raum für eine ſolche Auffaſſung läßt

gez Karnebeck

Das Echo in Deutſchland
B Berlin 24 Januar Blätter aller Partei

ſchattierungen beſprechen mit ſtarker Befriedigung die
Antwort die das kleine Holland mannhaft und tapfer
der Entente in der Auslieferungsfrage erteilt hat
Der Temps hat in einem Leitauſſatz den er derſelben

ländiſche Regierung ſteht den Urfachen des Krieges Sache widmet gefragt warum man die deutſchevöllig fern und hat ihre Neutralität nicht ohne Schwie

zrigkeiten bis zum Ende gewahrt Sie ſteht deshalb
hinſichtlich der Kriegstaten auf einem völlig anderen
Standpunkt als die Mächte Sie weiſt jeden Verdacht
die Verletzung ver weſentlichſten Grundſätze der Soli
darität der Nationen mit ihrem ſouveränen Recht und
ihrer ſittlichen Autorität in Schutz nehmen zu wollen
nachdrücklich zurück aber ſie kann darin keine Verpflich
tung entdecken ſich dem Akt der internationalen Politik
der Mächte anzuſchließen Wenn künftig durch den
Völkerbund eine internationale Jurisdiktion ge
ſchaffen ſein wird welche im Falle eines Krieges be
fugt iſt über Taten zu urteilen die als Vergehen be

Gewohnheiten entſtehen und wirtſchaftliche Abhängig
keiten und an dem Leitſeil marerieller Vorteile wird
heute der und morgen jener von uns fortgezogen
Dies Volk iſt zermürbt verhungert verelendet Na
tionaler Heroismus wie leider auch das Moraliſche
verſtehen ſich bei ihm längſt nicht mehr von ſelbſt
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Wir haben wenngleich wir oft und geräuſchvoller
als uns und der Sache frommte von ihr deklamierten
in Wahrheit keine Nationalpolitik zu treiben gewußt
Daran hinderte uns ſchon die unſelige Theorie von
der Nichteinmiſchung in die inneren Angelegenheiten
fremder Staaten die wir als ein teures Vermächtnis
Otto von Bismarcks hüten zu müſſen glaubten Der
Satz mochte zur Not für ein Deutſchland paſſen das
ſich für ſaturiert hielt Heute wurde er vollends ſinn
los Es verſteht ſich von ſelbſt daß wir den Vertrag
den wir einmal unterſchrieben loyal erfüllen wollen
Wir werden zahlen zahlen und wieder zahlen bis
unter dem Sklavenjoch das Blut uns aus den Fingern
ſpritzt Aber es wäre wider die Natur wenn wir
nun die nationale Zerſplitterung einfach als gott
gewollte Einrichtung hinnehmen wöollten Deshalb
brauchen wir noch lange nicht Tag für Tag unſeren
Zorn in die Gaſſen zu ſchreien wennſchon es keines
wegs erforderlich zu ſein ſcheint daß wir als freie
Bürger als für ihr nationales Schickſal ſelbſt ver
antwortliche Volksgenoſſen ſäuſeln wie die frei
willigen Regierungskommiſſare Aber wir ſollen den
Geiſt wach erhalten ſollen arbeiten wie die Jtaliener
in Südtirol die Tſchechen und Slowenen in Oeſterreich
die Polen in Preußen gearbeitet haben Und wir
ſollen endlich ablaſſen von dem verderblichen Jrrwahn
der früheren Epoche daß hinter den zufälligen poli
tiſchen Grenzſteinen die deutſche Welt aufhört Daß
wir dieſes nationale Gemeinſchaftsgefühl nicht hatten
war unſere Armut im Weltkrieg Vielleicht haben
wir ihn mit um ihretwillen verloren
Verkürzung der Brotration in Sicht

Nach Meldung Berliner Blätter aus Stettin er
klärte der frühere Unterſtaatsſekretät von Braun
in einem Vortrag die Reichsgetreideſtelle habe der
Regierung mitgeteilt daß es ſo wie bisher nichtweltergehe Sie werde in den nächſten Tagen bekannt

geben daß zunzchſt die Heraufſetzung der Aus
mahlung des Brotgetreides vorgeſehen ſei voraus
ſichtlich werde aber auch eine Verkürzung der

Brotration nicht zu umgehen ſein
Gegen die Sechsſtundenſchicht

Auf dem Zentrumsparteitag hat der Reichspoſt
miniſter Giesberts erklärt die Einführung der Sechs
ſtundenſchicht im Ruhrgebiet würde geradezu die

Regierung nicht aufforderte aktiv an den Maßnahmen
mitzuarbeiten die notwendig ſeien um Artikel 227
des Friedensvertrages auszuführen Dazu bemerkt
die Deutſche Allgemeine Zeitung Wie der Temps
zu dieſer Frage kommt nachdem er ſie ſelbſt bereits
dahin beantwortet hat daß für eine ſolche an Deutſch
land 33 richtende Aufforderung im Verſailler Frieden
kein 9 n gegeben iſt erſcheint völlig unver
ſtändlich e Ausführungen des Blattes beweiſen
nur von neuem die auch von franzöſiſchen Rechtsgelehr
ten bereits feſtgeſtellte Tatſache daß eine rechtliche
Baſis für ein Prozeßverfahren gegen den Kaiſer über
haupt nicht gegeben iſt und daß man ſie durch
Sentimentalitäten und allgemeine Redensarten zu er
ſetzen ſich bemüht Ein Bemühen das natürlich allen
rechtlich Denkenden gegenüber vergeblich bleiben muß

Kataſtrophe des deutſchen Kohlenbergbaues ſein
Jm Gegenteil ſei die Frage einer Verle ngerung
des Achtſtundentages für die übrigen Gewerbe
ernſter Erwägung wert Dieſe Erklärung iſt wie Ber
liner Blätter hören im ausdrücklichen Auftrag der
Reichsregierung abgegeben worden

Ein Anfang der Trennung von Kirche und Stagt

m München 24 Januar Eigene Drahtmeldung
Der Väfaſſungsausſchuß des bayeriſchen Landtages
ſtimmte geſtern der Aufhebung der ſtaatskirchlichen
Verfaſſung der proteſtantiſchen Landes
kirche in Bayern zu Dieſe erhält damit vom
1 Oktober d Js ab ihre volle Selbſtändigkeit
und Freiheit Das Oberkonſiſtorium und die Kon
ſiſtorien werden als ſtaatliche Behörden aufgelöſt

Der vorgeſchobene Profeſſor
m München 24 Januar Eig Drahtmeldung

Wie jetzt nicht nur in Waren ſondern auch auf
geiſtigem Gebiete geſchoben wird zeigte ſich an einem
kraſſen Fall der geſtern im Landtag zur Sprache fam
Von ſozialdemokratiſcher Seite war der Antrag geſtellt
worden einen Lehrſtuhl für Arbeiterrecht
an der Münchener Univerſität zu errichten Der Ver
treter des Kultusminiſteriums erklärte dazu daß ein
Bedürfnis dafür nicht beſtehe daß aber perſön
liche Wünſche ſich hier geltend gemacht hätten aus
gehend von einem Referenten im Miniſterium für

earbeitet habe

Verfaſſer jener Denkſchrift rechnet darauf
Aſſiſtent und ſpäterer Nachfolger zu werden
derartige

deſſen
Eine

Schiebung ſei ihm noch nicht vor
kommen Die zuſtändige Fakultät habe ihrer

Entrüſtung Ausdruck gegeben und bereits erklärt daß
der betreffende Herr in wiſſenſchaftlicher Beziehung
nicht in Frage kommen könne

Unſtimmigkeit im engliſchen Kabinett
ep London 24 Januar Eigene Drahtmeldung

Die Londoner Preſſe beſchäftigt ſich eingehend mit der
ſtarken Meinungsvexſchiedenheit zwiſchen Lloyd
George und dem Kriegsminiſter Churchill über
die ruſſiſche Angelegenheit Der engliſche Premier
miniſter iſt gegen jede Jntervention auch gegen die
im Kaukaſus Churchill anderſeits iſt dafür und hat
die Abweſenheit von Lloyd George benutzt um einen
Feldzug für die Jntervention einzuleiten Er hat
den Generalſtabschef des Heeres und der Marine auf

Bei Wiederholungen Rabatt mit feſten Bedingungen Erfüllungsort Halle an der Saale Poſtſcheckkonto Leipzig 13845

Halle Sonnabend den 24 Januar 1920

Holland liefert den Kaiſer nicht aus
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32 Jahrgang
Ne Abſtimmung in öchlezwig

Die Abſtimmung in Nordſchleswig iſt wie
ſchon berichtet wurde auf den 10 Februar feſt
geſetzt diejenige in der zweiten ſüdlichen Zone
auf den 24 Die Räumung des Abſtimmungs
gebietes durch die deutſchen Truppen und Behörden
iſt im Gange und wird mit dem Schluß dieſer
Woche beendet ſein

Am Sonntag den 25 Januar ſoll der Einzug
der alliierten Truppen in Flensburg ſtattfinden
Für Montag wird die alliierte Kommiſſion er
wartet Damit rücken die Volksabſtimmungen
die über das Schickſal wichtiger und unſeren
Herzen teurer deutſcher Gebiete mit ihren großen
teils gut deutſchen Bewohnern entſcheiden werden,
in unmittelbare Nähe Die Augen ganz Deutſch
lands richten ſich in dieſen Tagen auf die Nord
weſtmark wo das Deutſchtum die erſte Probe
beſtehen ſoll

Wir haben um unſere Leſer über die dortigen
Vorgänge ſo ſchnell und zuverläſſig wie möglich
zu unterrichten unſeren Chefredakteur Herrn
Konrad Pohl in das Abſtimmungsgebiet ent
ſandt und werden die uns von ihm überſandten
Berichte in den nächſten Tagen fortlaufend ver
öffentlichen

Verlag der Halliſchen Nachrichten
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Wir werden um folgende Mitteilung gebeten Am
7 Fehruar abends 9,35 geht von Leipzig über Halléè
ein Sonderzug nach Hamburg der dort Anſchluß
an die nach Schleswig gehenden Sonderzüge findet
Reiſende können entweder nach Verpflegung
mit Sonder oder fahrplanmäßigen Zügen weiter
fahren oder bis Montag früh in Hamburg bleiben
Freie Unterkunft und Verpflegung wird ihnen auf
Wunſch gewährt Am Sonntag den 8 Februar gilt
in Schleswig Holſtein der Werktagsfahrplan Rück
fahrt des Sonderzuges am Mittwoch den 11 Februar
ab Hamburg abends 7,50 an Leipzig 16 morgens
Bei Hin und Rückſahrt iſt je eine dreimalige Fahrt
unterbrechung an beliebigen Orten geſtattet Laſſe ſich
keiner abſchrecken die Reiſe an die Urne zu machen
dann kann vielleicht auch die erſte Zone gerettet
werden

Auskünfte in Halle bei G Klauder cand agr
Adolfſtraße 2 nachmittags

d eEin politiſcher Prozeß

Von unſerem Berliner Bureau
Der Prozeß Erzberger Helfferich gehört nicht zu

den Erquicklichkeiben unſerer in Krämpfen zuckenden
Zeit Er wäre beſſer unterblieben Man findet aber
leider gerade in Deutſchland häufig jene Art von
Menſchen die eigenſinnig ihrem Privathaß und ihrer
Privatentrüſtung nachgehen und Hahnenkämpfe auf
führen auch wenn das Vaterland brennt Daran
ändert nicht die ehrliche Verſicherung daß man den
Prozeß im Jntereſſe des Vaterlandes führe Die Wir
kung dem Ausland gegenüber iſt die entgegengefſetzte
und ſchließlich kann man ſich auch über die eigenen
Motive zuweilen irren

Es iſt ein alter lohenswerter Brauch der deutſchen
Preſſe während der Gerichtsverhandlung bis zur
Fällung des Urteils ſtrenge z r zu üben
und ſich auf die Wiedergabe der Berichte zu beſchränken
Man will jede unmittelbare oder mittelbare Beein

ſeiner Seite

fluſſung der Richter vermeiden Wenn wir in dieſem
Fall eine Ausnahme machen ſo iſt es nur ſcheinbar
eine ſolche Ueberdies beobachten deutſchnationale
Blätter dieſe Zurückhaltung nicht und veröffentlichen
Stimmungsbilder die tendenziös parteiplitiſch ſind
Wir wollen uns nicht mit dem Prozeß ſelbſt be
ſchäftigen nicht mit ſeinem vorausſichtlichen Ergebnis
nicht mit der vermutlichen Schuld oder Unſchuld der
einen oder anderen Seite wir wollen nur etwas All
gemein Politiſches beſprechen das nicht deshalb un
geſagt bleiben darf weil es ſich zufällig ſtatt in einer
Volksverſammlung oder im Parlament vor den
Schranken des Richters abgeſpielt hat Wir meinen

das Anfangsplaidoyer Helfferichs das notwendig
ſoziale Fürſorge der auch eine eigene Denkſchrift aus ein Gegenplaidoyer Erzberger zur

Man wolle einem ſchon 70jährigen Es war nichts anderes
erner Dozenten dieſe Profeſſur verſchaffen und der klagerede

Folge hatte
als die politiſche An

eines früheren Miniſters gegen ein
jetziges Mitglied der Regierung in der Form ſchärfer
als man ſie im Parlament zu halten pflegt Jm
Parlament würde der Präſident den Redner wiederholt
unterbrochen haben vor Gericht tat es der Vorſitzende
ebenſalls bat den Redner öfter ſich im Ausdruck zu
mäßigen und nicht auf politiſche Gegenſtände einzu
gehen die mit dem Prozeß direkt nichts zu ſchaffen
haben Aber das wollte Herr Helffevich nicht Er
hatte ein Manufſkript vor ſich und dieſes Manuſpript
war wie das Rundſchreiben eines deutſchnationalen
Vereins verriet dazu beſtimmt als politiſche s
Flugblatt verbreitet zu werden Es war
nicht die erregte Abwehr eines unſchuldig Angeklagten
gegen die Anklage ſondern eines Mannes der ſich
als Ankläger fühlt der nicht vor den Kadi ge
ſchkeift wurde der im Gegenteil Herrn Erzberger vor
den Kadi zwang Von ihm und der ihm naheſtehenden
Preſſe war immer wieder verlangt worden daß Helffe
rich wegen ſeiner BVeleidigungen Erzbergers vor Ge
richt geſtellt werden öge damit er ſeine Anſchuldi
aungen beweiſen könne Die Regierung hat ſchließlich



dieſen Prozeß einleiten müſſen Herr Etrzberger iſt
formell Nebenkläger in Wirklichkeit wird er von Herrn
Helfferich als Angeklagter behandelt

Es iſt nun richtig Helfferich will die Berechtigungen
ſeiner Anſchuldigungen beweiſen Dazu war aber das
Plaidoyer nicht nötig dazu hat er im einzelnen wahr
ſcheinlich wochenlang ſachliche Gelegenheit Es war
eine a Anklagerede durchzittert von einem
Zorn der rlich echt war Jmmerhin iſt eine ſolche
ungezügelte Entrüſtung eines Staatsmannes an der
r äh Stätte eines Gerichts vielen nicht ganz un
verdächtig e die ſchon monatelang
dauert und ſich bereits in Artikeln entladen hat Sie
iſt zugleich Mittel zum Zweck
deutſch nationale Preſſe kennt
aus Helfferichhs Rede macht Es iſt ein
wolitiſcher Senſationsſkandal das der kichern
den Welt vorgeführt wird von einer gewiſſen Preſſe
mit Fackeln beleuchtet deren flackernde Lichter irri
tierend ſind und es ſein ſollen

Uns iſt es gleichgültig ob die Anſchuldigungen
Helfferichs vor Gericht bewieſen werden wir haben
nicht jenes Maß von Sympathie für Herrn Erzberger
das die Rechtsparteien Herrn Helfferich er entgegen
bringen der früher keineswegs ihr Liebling geweſen
iſt und den ſie mit gleicher Wut wie Erzberger be
fehden würden wenn er dazu verurteilt wäre uns
Rieſenſteuern zu bringen Das Urteil über Erzbergers
Steuerpolitik ſoll hier ausgeſchaltet werden Wir
warten gelaſſen das richterliche Urteil ab und werden
wenn Schmutz auf den Wegen Erzbergers nachgewieſen
wird unſere Stellungnahme danach einrichten zu
unſeren Freunden gehört er nicht Aber wir betrachten
das Vorgehen Helfferichs als eine unerquickliche poli
tiſche Agitation als Entgleiſung eines nicht ſchlacken
reinen Temperaments und möchſen daß dies losgelöſt
von der Gerichtsverhandlung deutlich ausgeſprochen
und als ſolches bewertet wird Mag der Prozeß aus
gehen wie er mag auch wenn der Nebenkläger Erxz
berger als erig Ankläger die Moabiter Stätte
verlaſſen ſollte wir wollen ſchon jetzt feſtſtellen dieSünden derer an Deutſchlands Zwiaſat deren vor
geſchobener Sprecher Herr Helfferich iſt werden durch
eine Verurteilung Erzbergers nicht ausgelöſcht Man
muß bei Zeiten dafür ſorgen daß die Rollen im poli
tiſchen Gerichtsverfahren nicht eben ſo vertauſcht
werden wie jetzt in Moabit daß ein Cegenſtück zum
parlamentariſchen Unterſuchunsausſchuß u
wird Schuld und Unſchuld derer die mit Kriegs
ſünden belaſtet ſind verpaßte oder verhinderte Frie
densmöglichkeiten verurſacht haben die während des
Krieges alle ausrotten wollten die nur das Wort
Frieden in den Mund nahmen werden von dieſem
Prozeß nicht berührt

Z

Die heutige Sitzung
Erzbergers geſchäftliche Tätigkeit

Von unſerer Berliner Redaktion
B Berlin 24 Januar Bei Beginn der heurigen

Verhandlung fragt der Vorſitzende den Zeugen Erz
berger Haben Sie ſich bei Jhrer politiſchen Tätig

keit jemals durch Geſchäftsvorteile beein
jffluſſen laſſen Zeuge Jch kann untermeinem Eide erklären daß ich während der ganzen
Zeit meiner politiſchen Tätigkeit rich niemals durch
perſönliche Vorteile habe irgendwie beeinfluſſen laſſen
Meine Stellungnahme in parlamentariſchen Ange
legenheiten war immer rein ſachlich
Verteidiger Dr Alsberg Jch möchte den Zeu
gen fragen ob er es für zuverläſſig erachtet daß ſich
ein Abgeordneter von privat wirtſchaftlichen Ver
bänden als bezahlter Vertreter anſtellen läßt und ob
dies von ihm geſchehen iſt Zeuge Jm Reichstag
und in der Nationalverſammlung iſt eine ganze Reihe
won Abgeordneten der verſchiedenſten Parteien die
das tun Jch nenne z B den Abgeordneten Hugo
won der Deutſchen Volkspartei der die Jntereſſen der
Lederinduſtrie vertritt und auch mit Erfolg und Eifer
für die Auſhebung der Zwangs wirtſchaft in der Leder
induſtrie eingetreten iſt Dann nenne ich auch den
Abgeordneten Streſemann Ebenſo gibt es eine
Reihe von Sekretären von Bauvereinen und anderen
wirtſchaftlichen Jntereſſenverbänden an deren Tättg
keit niemand irgend etwas gefunden hat Was nun
mich betrifft ſo iſt einmal eine ganze Organiſation
und zwar die des Fleiſchergererbes Deutſchlands die
für Jmport und Export von Fleiſch arbeitet an mich

ren ob ich mich ihnen als Syndikus zur
erfügung ſtellen würde Das war im September

1918 Ein einheitlicher Verband ſollte die Fleiſch
verſorgung ganz Deutſchlands in die Hand nehmen
Jch war nach längeren Verhandlungen grundſätzlich
bereit die Stellung anzunehmen Acht Tage vorher
wurde ich aber von der Regierung Prinz Max von

und wer die
weiß was ſie

DoC

Berliner Vrief
Berlin 22 Januar

Die Wohnungsnot wächſt dauernd urd es muß
ein immer geringeres Vergnügen ſein als Fremder
mach Berlin zu kommen Das Umherfahren von einem
Hotel zum andern das vergebliche Klopfen an viele
Türen ſind zur Regel geworden und die Zuſtände ſind
geradezu kläglich Sie wären es allerdings nicht in ſo

ohem Maß wenn nicht bei der Eiſenbahndirektion
rlin alles in dem Schneckenzeitmaß ginge das dem
utigen Eiſenbahnverkehr überhaupt entſpricht Vor

twa zwei Monaten ſchon hat die Zentralſtelle für die
bung des Fremdenverkehrs GroßBerlin der Eiſen

ahnverwaltung einen bemerkenswerten Vorſchlag zur
Parr der Unterkunftsnot gemacht Sie ſchlug vor

ie Schlaf wagen als Hotels zu verwenden
Das mag im erſten Augenblick drollig erſcheinen hat
aber bei näherem Zuſehen eine hohe praktiſche Bedeu
tung Die Schlafwagen ſind nun einmal da die
Kohlenknappheit die zur Einſchränkung des Eifen
bahnbetriebs und zur Ausſchaltung aller irgend ent
vbeochrlichen Wagen zwingt hat es jedoch mit ſich ge
bracht daß ſie ungenutzt auf den Gleiſen ſtehen Die
Zentralſtelle tritt nun dafür ein ſie gegen ein mäßiges
Entgelt den obdachloſen Fremden als Unterkunft für
Die Nacht anzubieten Auf jedem Fernbahnhof würde
eine Anzahl dieſer Schlafwagen bereitzuſtellen ſein
und wer zum Beiſpiel auf dem Stettiner Bahnhof ein
trifft um an nächſten Morgen vom Anhalter Bahn
hof aus weiterzufahren würde ſich gleich nach dieſem

egeben und dort ſeine Schlafgelegenheit haben Auch
für mehrere Nächte ſoll er Unterkunft finden können

aber eben nur für die Nächte Der Aufenthalt in
den Schlaſwagen am Tag ſollte unterſagt ſein Für

rſtes Frühſtück würden die Schlaſwagenangeſtellten
orgen alles andere hätte der Gaſt ſich ſelbſt zu be
chaffen Die Bettkarten ſollen bei der Mitteleuro
päiſchen r der Mitropa und imamtlichen Fahrkartenbureau zu haben ſein Eine ge
wiſſe Schwierigkeit würde nur der Nachweis bieten
daß der Fremde wirklich erfolglos bei ſoundſovielen
Hotels vorgeſprochen hat Denn grundſätzlich ſoll
eben der Hotelſchlafwagen oder das lafwagenhotel
mur für die beſtimmt ſein die wirklich kein Bett für die
Macht finden konnten
Die Eiſenbahnverwaltwag ſteht dem Vorſchlag der
Zentralſtelle durchaus wohlwollend gegenüber wo
mit allerdings zunächſt ihre Tätigkeit in der An

elegenheit erſchöpft zu ſein ſcheint Von Zeit zu Zeit
rfährt man daß ſie ihren Standpunkt noch nicht ver

laſſen habe was natürlich ſehr beruhigend iſt Man
rſfährt aber nicht daß ſie einen Schritt voran getan

d die Sache nun ernſt in die Hand genommen habe
inderniſſe ſind dazu da um überwunden zu werden
nd wenn der Nachweis der Bedürftigkeit eins iſt

Baden zum Staatsſekretär beruſen und habe ſelbſt
verſtändlich die Sache als erledigt betrachtet Ich kann
alſo unter meinem Eide ertlären daß eine ganze Reihe
von Abgeordneten als rtſchaftliche Berater z V
auch beim Hanſabund beim Vund der Landwirte
tätig ſind

Dr Alsberg Beſieht aber nicht ein Unterſchied
ob ſich jemand der Vertreter irgendeiner Intereſſen
gruppe iſt als Abgeordneter wählen läßt oderob ein beliebiger Abgeordneter der n Geſchäfts
kreiſen überhaupt nichts zu tun hat erſt Kach dem er
als Abgeordneter gewählt iſt die Vertretung eines
einzelnen Jntereſſenverbandes übernimmt Zeuge
Erzberger Der nationalliberale Abgeordnete Kei
nath iſt in den Reichstag gewählt worden als
Schriftſteller und Parteiſekretär der national
liberalen Partei Jm Kriege iſt er dann Syndikus
des großen deutſchen Einfuhrhandels geworden Kein
Menſch im Reichstag hat daran Anſtoß genommen
daß jemand der als Parteiſekretär und Schriftſteller
in den Reichstag gewählt worden iſt jetzt Syndikus
dieſer großen Jntereſſen iſt Jch ſelbſt habe dieſen
Anſtoß nicht genommen und ich weiß nicht was der
Vertreter des Angeklagten mit ſeiner Frageſtellung
will Jch kenne wie geſagt eine ganze Reihe von
Abgeordneten auf die dieſe Charakteriſtik zutrifft

Vorſitzender Was der Verteidiger will
weiß ich auch nicht was aber zu folgern wäre
das wird Sache des Gerichts ſein

Miniſter Erzberger Jch halte es für zuläſſig daß ein Abgeordneter als Syndikus die
Vertretung privat wirtſchaftlicher Jntereſſen übernimmt ch habe Beilpiele dafür angeführt Jch
weiß nicht warum man das was man anderen Ab
geordneten ohne weiteres zugeſteht mir nicht zu
geſtehen ſondern mich unter ein Ausnahmegeſetz ſtellen
will Die Vorausſetzung iſt natürlich daß die Ueber
nahme einer ſolchen Jntereſſenvertretung allgemein
bekannt wird Jch habe ſofort als ich zum Staats
ſekretär ernannt wurde die allgemeinen Beziehungen
zur Jnduſtrie gelöſt und auch nicht von der Ermäch
tigung die für Beamte beſteht Gebrauch gemacht die
Aufſichtsratsſtelle beizubehalten

Verteidiger Alsberg ſtellt e die Frage
ob der Zeuge es für zuläſfig halte daß ein Abgeord
neter als rtreter privater Jntereſſen zu den Be
hörden gehe ſich ihnen als M d R zu erkennen gäbe
aber nicht mitteile daß er pekuniäre Vorteile
von den beleiligten Jntereſſenkreiſen ſuche

Erzberger Das kommt darauf an wie weit
der Betreffende an der Geſellſchaft beteiligt iſt Wenn
jemand mit 1 v H oder v H an einer Geſellſchaft
beteiligt iſt dann hat er gewiß nicht nötig dies mit
zuteilen dann hätte ja auch z B kein einziger Abgeordneter für den ehe der Handelsflotte
zugunſten der Hapag des Lloyd ufw eintreten dürſen

Dr Alsberg Es iſt mir lieb daß Sie auf die
Hapag zu ſprechen kommen Halten Sie es für zu
läſſig daß ein Miniſter auf Grund feiner Kenntnis
von Vorgängen ſch an einem Untergehmen beteiligt
Aktien kauft uſw

Miniſter Erzberger Wenn er ſeine amtliche
Kenntnis mißbraucht iſt das ſelbſwerſtändlich zu
verurtei en Derartige Vorwürfe ſind u a Bis
marck beim x der Varziner Papierfabrik ge
2 Jerden Zwiſchenruf Dr Helfferichs Aber zu

unrecht
Dr fragt wie es ſich mit dem Ankaufvon Hapag Aktien durch Erzberger verhält
Miniſter Erzberger Jch habe da man nach

der Verlängerung des Waffenſtiſlſtandes über mich
hergefallen iſt well ich angeblich unſere Handelsflotte
den Feinden ausgeliefert habe ganz offiziell nicht
unter einem Decknamen ſondern unter meinem vollen
Namen der Deutſchen Bank den Auftrag gegeben für
mich Aktien zu kaufen und habe dies wie geſagt mit
alles Oeffentlichkeit getan um darzutun welches Ver
trauen ich nach wie vor zu dem Wiederaufbau unſerer
Handelsflotte habe Jch habe meinem Miniſterkolle
gen Giesberts denſelben Rat en

Angeklagter Helfferich Jch darf hierzu be
merken daß ich während r Zeit meiner amt
lichen Tätigkeit nicht eine ie außer Kriegsanleihe
beſeſſen habe Jch e bevor ich in amtliche Stellung
trat alle Papiere abgeſtoßen Jch glaube Dernburg
hat damals ebenſo gehandelt
Der Vorſitzende ermahnt die Verteidigung nicht
immer völlig neue Fragen aufzuwerfen Es müßten
vorher ſchriftliche Anträge eingereicht und zur Beweis
aufnahme geſtellt werden

Rechtsanwalt Dr Friedländer Vertreter von
Erzberger Jch erkläre es für ganz unmöglich ſo

rn Man plant die Einrichtung einer die ganye

un erwartete Fragen die er unter ſeinem Eide
beantworten ſoll Dadurch wird die Möglichkeit von
Widerſpruch geſchaffen und ich appelliere an die
Ritterlichkeit der Gegenſeite ſo zu handeln wie der
Vorſitzende eben vorgeſchlagen hat nämlich vorher
ſchriftliche Mitteilungen einzureichen damit wir Stel
lung nehmen können

Die Sitzung dauert fort

Preußiſche Landesverſammlung
Die Forderungen der Landwirte

B Berlin 23 Januar
Jn der Preußiſchen Landesverſammlung wurde

heute die geſtern abend abgebrochene Debatte über die
verſchiedenen land wirtſchaftlichen Anträge
fortgeſetzt Auch dieſe Debatte kreiſte um unſere
Lebensmittelnot aber ſie ging im weſentlichen
von der metalliſchen Seite aus Produzenten und Kon
ſumenten ſtanden einander gegenüber Der

ngige Abgeordnete Mehrhof behauptete die
roßagrarier wollten Deutſchland aushungern Die

Vertreter der Landwirtſchaft verlangten höhere Preiſe
und redeten den Konſumenten gut zu Zahlt die hohen
Preiſe ſonſt erhaltet ihr noch weniger als jetzt Es iſt
doch beſſer reichlicher und teurer als gar nichts und
billig zu bekommen Die Zwangs wirtſchaft
verärgert den Landwirt und wenn ihr ihn noch oben
drein durch unrentable Preiſe verärgert ſo iſt dasſchlimm für alle Die Zwangswirtſchaft iſt ja doch ſchon

e er denn nur ein kleiner Prozentteiler rationierten Waren kommt auf den Markt Das
iſt ungeſähr der Kern der heutigen Reden Mit der
Formel freie Wirtſchaft ſoll dieſe recht komplizierte
Frage zu gutem Ende geführt werden Abgeordneter
Stendel von der Deutſchen Volkspartei freute ſich
daß auch der Demokrat Schreiber den Standpunkt
der landw Produzenten teile aber ſo fragte er

Was nützen die ſchönſten Reden wenn der große
Bruder in der Nationalverſammlung nicht danach
handelt Die ze Ernährungsangelegenheit gehört
ja eigentlich mehr in das Reich

Vorher wurde über die dem Feinde auszuliefernden
Milchkühe verhandelt Auch hier drehte es ſich nur

zum die Preiſe nicht um die Härte der Lieferuag Die
Regierung zahle für dieſe Kühe zu wenig ſie ſolle dem
Landwirt wenigſtens das geben was er zum Ankauf
von Erſatztieren brauche Die Regierung ließ jedoch er
klären daß ſie eine Erhöhung der in Ausſicht ge
nommenen Preiſe nicht eintreten laſſen könne

Nächſte Sitzung Dienstag S
Gerichtszeitung

Strafkammer
Weitere 500 Mark Geldſtrafe

Der Redakteur Gottlieb Kaſparek vom Volks
blatt der vor einigen Tagen wegen Beleidigung des
Unterſuchungsrichters un Uebertretun einiger
Paragraphen des Preßgeſetzes zu 1700 Mark Geld
ſtrafe verurteilt war wurde jetzt wegen Beleidigung
des Freikorps zu 500 Mark Geldſtrafe verurteilt Die
Beleidigung wurde in einem Artikel des Volks
blattes vom 27 6 19 gefunden den der Angellagte
zwar nicht ſelbſt geſchrieben haben will für den er
aber verantwortlich zeichnete

Kleine Chronik
Die Leipziger Streikgeldererpreſſung

Die im vor J in Leipzig begangene Nötigung des
r v r Dr Rothe zur Herausgabevon 400 000 ark ſtädtiſcher Gelder an den
Arbeiter und Soldatenrat während des Generalſtreiks
im März 1919 beſchäftigte geſtern das Reichsgericht
Das Landgericht Leipzig hatte am 12 Juli feſtgeſtellt
daß der Abgeordnete Friedrich Geyer en den
noch nicht verhandelt werden konnte weil er Mitglied
der Nationalverſammlung ſſt er iwian mit den
Stadtverordneten Scheib und Krug die fragliche
Summe vom Oberbürgermeiſter durch Drohung mit
Gewalt erpreßt habe Filialleiter Scheib und Kauf
mann Krug gegen die allein verhandelt wurde
wurden wegen gemeinſchaftlich begangener Nötigung
des Oberbürgermeiſters zu je vier Monaten Gefäng
nis verurteilt Die von ihnen eingelegte Reviſion
wurde durch den Verteidiger Rechtsanwalt Herzfeld

zu prozedieren wie die Gegenſeite es tut Es wer
den uns völlig unbekannte Dinge hierdurch herein
getragen Man ſtellt einem Mann der in den letzten

acht hindurch geöffneten amtlichen Stelle in der die
Fremden ſofort erfahren können in welchem Hotel
uſw noch ein Zimmer frei iſt Dieſe Stelle brauchte
dann nur dem Fremden der vergeblich bei ihr nach
fragt eine Beſcheinigung darüber zu erteilen die erdarauf im Schlafwagenbureau vorlegt und ſchon wäre

in einfacher und glatter Weiſe die ſchwierige Frage ge
löſt Aber die Eiſenbahnverwaltung hat offenbar
weniger für einfache Löſungen als für komplizierte
Erwägungen übrig und ſie ſcheint ſich eine bgzſonders
lange Bank angeſchafft zu haben auf die ſie Fen Fall
ſchiebt Vielleicht plant ſie zu warten bis ſchließlich
doch eines Tages das Unausdenkbare eintritt und die
Wohnungsnot ein Ende hat um dann mit ſtrahlen
dem Lächeln und einladender Handbewegung ihre
ſhegſwaßen als Nachtunterkunft zur Perfügung zu
tellen

Die Schulverwaltung arbeitet ſchneller und iſt offen
bar eantſchloſſen ſich neuzeitliche Einrichtungen und
Erfindungen zunutze zu machen Hierzu gehört die
Verwendung des Films im Unterricht
von der man geſtrn abend eine feſſelnde und ſehr
überzeugende Probe bekam Jm großen Vortrags
ſaal des Zentralinſtituts für Erziehung und Unter
richt hatten ſich Kultusminiſter Haeniſch der Vor

ſitzende des der ProvinzBrandenburg die Stadtſchulräte von Berlin und zahl
reiche Direktoren höherer Lehranſtalten verſammelt
um einer geographiſchen Unterrichtsſtun de am Lehrfilm beizuwohnen den die Univer
ſum Film G Ufa zur Verfügung geſtellt hatte
Etwa dreißig Schüler der Körner Realſchule Quin
taner Tertianer und Primaner waren der Gegen
ſtand der Belchrung die lebenden Demonſtrations
objekte Man hält ſolche Sammelvorführungen für
zweckmäßig ſchon aus der praktiſchen Erwägung
heraus daß es nicht jeder Anſtalt möglich ſein wird
ür jede Klaſſe einen beſonderen Apparat r Laufbil
er anzuſchaffen Zudem wird ſich zum Beiſpiel ge

rade in der Geographie gegen eine Kein ame Unter
weiſung verſchiedener Schülerjahrgänge kaum etwas
einwenden laſſen Es war ſehr intereſſant zu beobach
ten mit welcher angeſpannten rer die
Jungen der Vorführung folgten und wie anregend
die Plaſtik des Bildes auf ſie wirkte Man konnte das
auch aus der Schnelligkeit und der Genauigkeit ihrer
Antworten abnehmen und der Beweis ſcheint erbracht
zu ſein daß das Bild berufen iſt ein ſehr weſentliches
Hilfsmittel des Unterrichts zu werden

An Karten mit Laufbildern wurden die Flußläufe
und Gebirgsſzenerien gezeigt man ſah die Bildung
der Gleſſcher die Entſtehung der Waſſerfälle die Ver
kehrsſtraßen der Alpen Gebirgsbahnen Tunnelbauten
und ſfe ind immer ergänzie die Photographie das
geſprochene Wort und machte es gegenſtändlich Jch

Berlin und die Ang las perſönlich in längeren
Reden re as Reichsgericht vertagte nach
zweiſtündiger Beratung die Entſcheidung auf den
20 Februar

Eindrücke hinterlaſſen hat daß aber die Geographiedines Landes oder einer Gegend die ich ſpäter ſelbſt
bereiſte mir zum dauernden Beſitz geworden iſt Das
iſt eben der große Vorteil der unmittelbaren Anſchau
ung die aus Buchſtabenwiſſen Erleben macht und ſo
dem Gedächtnis ein unverlierbares Gut ſchenkt Das
Laufbild iſt zwar nicht ganz dasſelbe wie die eigene
perſönlichſte Fühlungnahme mit einer Stadt oder
Landſchaft aber es iſt doch immerhin ein ausgezeich
neter Erſatz und es hat den Vorzug die Phantaſie
des Schülers mächtig anzuregen und ihm die Unter
richtsſtunde in der es geboten wird willkommen zu
machen Die Lernverdroſſenheit wird beſeitigt auch
der geringſte Schüler wird gern an ſolcher Stunde
teilagehmen die ſich an das in jedem Menſchen ſteckende
Vergnügen am Bilv wendet Großen Nutzen wird der
Lehrfiklm beſonders auch für den Mathematik und
Geometrieunterricht bringen können Man hat bereits
einen erſten Verſuch gemacht indem man den Pytha
goräiſchen Lehrſatz verfilmt hat und nun in der Be
wegungsfigur den Beweis führt daß die Summe der
beiden Kathetenquadrate im rechtwinkligen Dreieck
gleich dem Hypothenuſenquadrat iſt Es bieten ſich
ungeahnte Möglichkeiten ſchade daß wir uns ihrer
nicht ſchon bedienen konnten

Richard Wilde

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Jn dem heute abend

denden Konzert muß Georg Schumanns neueſtes Werk
Abſalon und David für Alt und Tenorſolo mit

Orcheſter leider fortfallen da die Soliſtin Paula Weber
plötzlich erkrankt iſt und eine Vertreterin nicht zu be
kommen war Dafür wird Kammerſänger Leonor
Engelhard Rienzis Gebet und Sigmunds
Liebeslied zum er bringen Der Spielplan der kommenden Woche lautet Montag Das
Dorf ohne Glocke Dienstag Carmen ittwoch
Wilhelm Tell Donnerstag Der Zigeunerbaron

Freitag Brunhild Sonnabend Der Bajazzo hier
auf Cavallerig ruſticana Die Gaſtſpiele der Lili
putaner Geſellſchaft finden noch vis einſchließlich
Mittwoch ſtatt

Ueber ven letzten Theaterſkanval in Halle bringen
Leipziger Blätter einen Bericht der auf bie treioende
Urſache des Skandals ein bdeſonderes Licht wi
Danach ertönten Rufe Juden heraus und antiſemitiſche Flugbläitter wurden aus den Rän
gen herabgeworfen Das Leipz Tabl fügt dem Be
richt hinzu Uns ſcheint die Häufung ſolcher Vorgänge
in vielen deutſchen Städten jenſeits aller Partei
meinungen ein beklagenswertes Zeichen allgemei
ner Verpöbelung zu ſein

Pawger re von Ellen Anderſſon Was die
Pianiſtin bot erhob ſich weit über das Niveau der all

habe oft und oft feſtgeſtellt daß das emſigſte Geo
au Ichal in Der Schule mir aum

täglichen Konzerte dieſer Art Sie iſt eine hochbegabte
mit allem techniſchen Rültzeug unſerer Tage

Jahren wohl mehr erlebt hat als wir alle gänzlich

unab

J Die Seife wirv keure r
Im neuen Jahre wird eine erhebliche Erhöhung derJnlandsſeifenpreiſe eintreten an za iſt

der Sturz unſerer Valuta während der letzten Monate
wodurch die für die Herſtellung der Seife unentbehr
lichen ausländiſchen Oele und Fette gegenwärtig etwa
dreimal ſo teuer ſind als im Sommer 1919 Ein wei
terer Grund liegt in der herrſchenden Kohlennot r
Zukunft koſtet das 300 GrammStück Kernſeife 7 Mk
während das 100 Gramm Stück Feinſeife zum Preiſe
von 3,75 Mk in den Verkehr kommt Der Preis fürSeifenpulver muß auf 1,50 Mk für das Halbpfund
paket erhöht werden Es läßt ſich leider heute noch
nicht abſehen ob damit die Preisbewegung nach oben
ihr Ende erreicht hat

Letzte Telegramme
Das Brot wird ſchwärzer

bd Dresden 24 Januar Eigene Draht
meldung Wie wir hören hat die Reichsgetreideſtelle
angeordnet daß Roggen und Weizen fortan zu 90 Pro
zent Gerſte zu 85 Prozent auszumahlen ſeien Jm
vorigen Jahre iſt die Ausmahlung herabgeſetzt wor
den Wir werden jetzt alſo wieder ſo ſchwarzes
Brot bekommen wie früher

Der Bismarckband bleibt verboten
Stuttgart 24 Januar Das heute verkündete Ur

teil der Zivilkammer in Sachen der Cottaſchen Buch
handlung gegen den früheren Kaiſer wegen
Veröffentlichung des 3 Bandes von Bismarcks
Gedanken und Erinnerungen beſtätigt die

einſtweilige Verfügung vom 25 November 1918 wo
nach die Ausgabe des 3 Bandes verboten iſt

Die Spannung im Ruhrgebiet
B Berlin 24 Januar Eigene Drahtmeldung

Jm Ruhrrevier macht ſich neben der radikalen und
kommuniſtiſchen Agitation auch eine antiſe
mitiſche Bewegung bemerkbar Bei den Plün
derungen in Hamborn haben gleichzeitig mit den
Kommuniſten auch die Antiſemiten Unfug getrieben
Man iſt ſich an zuſtändiger Stelle noch nicht klar ob
dieſe Strömungen zuſammenhängen

Hoffnung auf Vermeidung des Wirteſtreiks
B Berlin 24 Januar Eigene Drahtmeldung

Man poſft wie wir erfahren daß der Gaſtwirte
treit vermieden wird Die Verhandlungen ver
prechen eine günſtige Wendung

Graudenz polniſch
Danzig 24 Januar Von amtlicher militäriſcher

Seite wird gemeldet Graudenz iſt geſtern mittag ohne
z ereär wörden Es fanden gewal

ge deutſche Kundgebungen faſt der geſamten Bevölke
rung ſtatt Die Polen rückten unmittelbar nach der
Räumung ein

Tarifverträge der Preſſe
bd Dresden 24 Januar Eigene Drahtmeldung

Wie wir hören ſind die Tariſverträge zwiſchen dem
n der ſächſiſchen Preſſe und dem Verein

ſ

vi
cher Zeitungsverleger vom Reichsarbeitsminiſte
ins Tarifregiſter tragen und damit für alle

Verleger Redakteure und freien Journaliſten im Frei
ſtaat Sachſen für verbindlich erklärt worden

Verſuchter Millionenbetrug
München 24 Januar Das Schwurgericht München

verurteilte den angebli Handelsmann William
Spencer aus Briſtol Auſtralien unter Ausſchluß
mildernder Umſtände zu ſechs Jahren Zuchthaus und
ehn Jahren Ehrverluſt Der Verurteilte hatte imMurz v J verſucht mit falſchen Papieren auf den

Namen eines Grafen Jmperiali den Freiſtaat Bayern
namens der italieniſchen Regierung um 17 Millio
nen zu betrügen die für Lebensmittelkäufe dienen
ſollten Die Beweisaufnahme ergab nicht klar wer der
Verurteilte eigentlich iſt

Deutſchland und Ungarn
Budapeſt 24 Januar Budapeſti Hirlap ver

öffentlicht eine Unterredung ſeines Berliner Bericht
erſtatters mit dem Reichsminiſter des Auswärtigen
Müller Dieſer erklärte Ebenſo wie wir hoffen
daß die Kraft der deutſchen Bevölkerung und die Ent
T der Zukunft eine Reviſion des Fricdensver
trages bringen werden hoffen wir dies für Undarn
Mit Ungarn verbindet uns aufrichtige Sympathie

ſtattfin

Wir hoffen in nicht zu langer Zeit in gegenſeitige wirt
ſchaftliche Beziehungen zu treten

gerüſtete Künſtlerin die die ſchwierigſten Probleme
mit Leichtigkeit löſt Jhre Vorwürfe packt ſie mit
männlicher Kraft und Energie an Merkwürd gerweiſe
ſchaltet L aber bei ihrem Spiel das Schultergelenk
aus ſo daß alle Kraftentwicklung allein dem Unterarm
zugemutet wird Scheinbar eine beſondere Methode
ihres Lehrers Breithaupt deſſen Werk über natürliche
Klaviertechnik in muſikaliſchen Kreiſen Aufſehen erregt

at Frau Ellen Anderſſon wird aber noch tiefer in
chumann eindringen wird noch mehr über dem

Kunſtwerk ſtehen müſſen um der herrlichen FisMoll
Songte ganz gerecht zu werden Als beſonders hoch
muß der Künſtlerin angerechnet werden daß ſie der
zeitgenöſſiſchen Muſik einen breiten Raum in der Vor
iragsſolge einräumte Lange Müller mit Leiſe Melo
dien Op 69 Nr 1 und Louis Glaß mit Fantaſie
Op 35 ein intereſſantes ſehr reizvolles Werkchen und
als wertvollſte Gabe Walter Niemann mit der ton
dichteriſch ganz bedeutenden vierſätzigen Suite Op 43
nach orten von Jacobſen Die Künſtlerin war
dieſen neuen Werken eine ausgezeichnete Interpretin
Die beiden Liſziſtücke konnten m E nicht ganz befrie
digen Mit Kraftentladungen allein iſt es nun einwal
bei Liſzt nicht getan Hier fehlte der Nordländer n
das feurige Zigeuner Tempergment Auch techniſch
blieb noch mancher Wunſch offen vieles erſchien gar

u verſchwommen Alles in allem beſitzt aber Frau Ellen
nderſſon das Zeug zu großen künſtleriſchen Taten

Karl Dietrich
Künſtlerkonzert und Ballmuſik Ein Beſucher des

Konzerts von Kerghjarto im Thaliaſaal über
mittelt uns folgendkn Stoßſeufzer Bevor ich den
Vorraum des großen Saales betrat las ich auf einer
Tafel am Eingang zu den Reſtaurationsräumen

Heute großer Ball im kleinen Saal Ein Donner
wetter entſchlüpfte meinem Munde Wieder dieſe
Ballmuſik wie bei dem Konzert Veeſeys im vorigen
November Wie damals ſtörte auch diesmal die un
erwünſchte Begleitung Bei den wundervollen Ka
denzen im A dur Konzert von Mozart ſchien den
Künſtler nicht ſein Klavierpartner ſondern das
Streichorcheſter des Kavalierballes zu begleiten
Ließe ſich nicht beim Mieten des großen Saales r
Künſtlerkonzerte ein Abkommen treffen das ſolche
Störungen verhindert O B Der Wunſch iſt ſicher
lich berechtigt wird aber wohl an den Koſten ſcheitern
denn die Konzertunternehmer müßten dann vermutlich
die ſämtlichen Räume für einen Abend mieten
Der Fall beweiſt wieder aufs dringlichſte die Not
wendigkeit eines beſonderen Konzertſaales

r Halle Nach Uebernahme der Thaliaſäle durch
le Stadt d h nach Ablauf des Pachtvertrages 1 April d J wäre ja die Möglichkeitdieſen dringenden Wunſch zu erfüllen geboten Red

Keine Vorſchulen mehr Der Kultusminiſter
eine Verfügung erlaſſen wonach die ſtaatlichenöheren chranſtalten zum April neue Schüler für di

aus i Jas Schicſal der Barſcwlen beſtegelt
orſchulen nicht mehr annehmen dürfen
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Halliſche Sportveranſtaltungen
Zoo Platz

10 Uhr V f ler I I 11 Uhr V fe hete aen 98 Jad Ja ühr v h Sportluſt
553 Uhr V f Liga Favorit Higa

uhr Sportfreunhe Tee dec riörüder
ortfreunde Liga Reſerve352 Uhr Sportfr II Lkenendorf 1970 gr ſ

Wackerplatz

28 Uhr Wacker Aga Sportverein 98 Liga
Boruſſiaplatz

248 Uhr Sportfreunde Liga Boruſſia Viga
Favoritplatz

10 Uhr Fayvorit III 98 III u itII Merſeburg Jgd n 1 ähr ait7 Sbortiut i uh vorit S
r FaLettin I Favorit LigaReſerve 5 f

Minervaplatz
105 Uhr Minerva IV Viktoria IV 1 Uhr Minerva

I Boruſſia III
1910er Platz

1 Uhr 1910 III Olympia III 348 1910 UOlympia m e r
Vereinsmitteilungen

Gautag des Saalgaues Am Donnerstag den 29 Ja
nuar abends 624 Uhr findet im Mars la Tour Zim
mer 1 der Gautag ſtatt Tagesordnung 1 Anweſenheits
liſte 2 Sitzungsbericht

3 Vortrag von Redakteur Petſch Hall Nachrichten
über Sportvereine und Preſſe4 Kaſſenbericht 5 Bericht der Reviſoren und Entlaſtung

des Kaſſierers 6 Bericht des Athletik Ausſchuſſes und Neu
l desſelben 7 Verbandstag 8 Anträge und Ein

ſprüche 9 Sonſtiges
Sportfreunde Sonntag vorm 104 r im Martktgraf

JugendHauptverſammlung Die angeſagten Spiele fallen
aus Sonnabend 8 Uhr Jugend Ausſchußſitzung

ren F C Askanig Sonnabend 6 Uhr Unterhaltungs
Touriſtenverein Die Naturfreunde Sonntag morgen

8 Uhr Abmarſch vom Trothaer Bahnhof in die Horche

Halliſcher Ausſchuß für Leibesübungen
Am Sonntag vormittag 10 Uhr hält der Halliſche Aus

r r Leibesübungen im Geſellſchaftsſaale des Reichs
ofes ſeine diesjährige Generalverſammlung

ab Auf der Tagesordnung ſtehen Jahresbericht über
die Tätigkeit des Ausſchuſſes Kaſſenbericht und Entlaſtung
des Arbeitsausſchuſſes und des Vorſtandes Neuwahlen des
Arbeitsausſchuſſes und des Vorſtandes Außerdem wird der
Vorſtand Bericht erſtatten über den Gang und Stand der
Spielplatzver handlungen mit dem Magiſtrat der
Stadt Halle

Der Halliſche Ausſchuß flir Leibesühungen iſt erſt in den
Anfängen ſeiner Entwicklung begriffen r wird erſt nach
der diesjährigen Generalverſammlung feſtere Formen nn
nehmen hat ſich aber dennoch an große Aufgaben heran
ewagt die der Löſung harren Um ſo mehr hat dieſe erſte
Heneralverſammlung für die dem Halliſchen Ausſchuß für
Leibesübungen angeſchloſſenen 38 Vereine und für die ganze
Sportentwickelung unſerer Stadt große Bedeutung Gäſte
ſind herzlich willkommen Jn verſchiedenen Großſtädten ſind
bei dem Magiſtrat Aemter für Leibesübungen in Vor
bereitung Wichtig iſt es für jeden Sportverein daß ſeine
Jntereſſen bei dieſen Aemtern von vornherein in der rich
tigen Weiſe vertreten werden Die ganze Entwicklung der
Sportplatz und
Organiſation ſein
daß alle einſchlägigen Kreiſe der Generalverſammlung unſeres
Ausſchuſſes für Leibelbungen ihre regſte Mitarbeit widmen

Fußball am Sonntag
Das wichtigſte Spiel des morgigen Sonntags iſt

der Kampf zwiſchen Wacker uad Sportverein
98 der die beiden erſten Anwärter
ſchaft gegenüberſtellt Der dritte Meifterſchaftsan
wärter Boruſſia ſpielt gegen Sportfreunde
in einem Kampf deſſen Ausſichten ziemlich gleich ſind
zumal Sportfreunde in letzter Zeit eine erhebliche
Formverbeſſerung zeigen Trotzdem ſollte Boruſſia
auf eigenem Platz wohl einen
holen wenn vie Sportfreunde nicht mit einer Ueber
raſchung aufwarten Das Ende dieſes Spiels im Ver
ein mit dem Ergebnis des Spiels mit dem Sportver
ein 98 kann morgen vielleicht ſchon die Meiſter
ſchaſt in unſeremden und zwar wenn Wacker ſiegt und Boruſſia
verliert Denn dann wäre Wacker nur noch einzu
holen wenn er zwei ſeiner noch ausſtehenden 3 Spiele
gegen Boruſſia V f L Halle und Naumburg 05 ver

Unterliegenlieren wollte was kaum anzunehmen iſt
dagegen Wacker und Boruſſia dann iſt Sportver
ein 98 deſſen Meiſterſchaftsausſichten durch ſeinen
letzten Sieg über Boruſſia gewaltig geſtiegen ſind in
nicht zu unterſchätzendem Vorteil Der Verein müßte
dann allerdings noch 4 Spiele gewinnen und zwar
egen V f Halle gegen V f Merſeburg gegener und Naumburg 05 um umanfechtbar zu ſein

j einem Sieg Wackers und Boruſſias würde der
1 Februar zwiſchen beiden die Entſcheidung bringen
Siegen dagegen Sportverein 98 und Boruſſta dann iſt
die Lage in ugſerem Kreis wieder völlig ungewiß
und nur die weiteren Spiele können in letzter Stunde
dann entſcheidende Klärung bringen Angeſichts der
Bedeutung dieſer Spiele verlieren die beiden anderen
Ligakämpfe des Sonntags zwiſchen V f L Halle
und Favorit und zwiſchen Naumburg 05 und
V f L Merſeburg an Jntereſſe Trotzdem wird
der Kampf zwiſchen V f Halle und Favorit recht
hartnäckig und ſpannend werden Favorit hat mit
roßer Zähigkeit am letzten Sonntag Wacker ſtandin können während V f L in dem Spiel gegen
portfreunde eine Formverbeſſerung zeigte der das

Torergebnis des Svieles nicht
0è 0èÖè0c c

fllegerbllt Akter
ront bie Berlin im Aeroplun

Wenn Wötnnrnnnntnn pan Heidemann ne e
Grosse Goeunstrasse 12 acht r Jugendvornte lang 3 Uhr

höchste JagespreſseFchte Porzellan

HerrenGtoffe

auf die Meiſter

tnappen Sieg heraus

Saalekrais entſcheie

entſprach Jn dem

ſchwarz u dunkelbtau auch
paſſend für Konſfirmanden

10 er Sportluſt Jgd Favorit Jad 1 zZ Virtoria I
Viktoria 348 Uhr Sportiuſt J

Askaniaſportpl248 Uhr Askanig I neten 1910 1z 1 Uhr As

fanſe W II 11 Uhr Askania Jgd I V
u Uhr V f Schler I Tettin Schiller 8 uxriV ſ J er u 3Se Wer er f II Fichte 7 auttanr Arb Turn und Sportvdertha ILeitin 5 Uhr Leung I Hertha M

An anderen Plätzen
V f 2 II V f L Trotha 8 Uhr in Trotha

B f IV Hohenzollern III Merſeb 3412 inMerſeburg Sbnbermannſchaſ ua t in g 8 II r anis I Nietleben
r in Nietleben V f Jdg III HohenzollernJgd II Merſeburg 11 Uhr in der ſekurg

Minerva l Preußen Merſeburg I in
3 Uhr Riebeckplatz Abf Minerva III Germania erag III in Merſeburg go Uhr Riebeckplatz Abf V f L
Raſenſport II V f L Merſeburg III Sportfreunde III

Ammendorf 1910 III 52 Uhr in Ammendorf

bereits einmal an
geſetzn war dürften die Merſeburger ſich den Sieg

nicht nehmen laſſen
Jn der erſten Klaſſe finden mehrere Spiele

egen die Ligareſerve Mannſchaften
ſtatt Eintracht ſpielt gegen Boruſſia Liga ReſSportbrüder gegen Woher Liga Reſ Lettin
gegen Favorit Liga Reſ 1910 gegen V f L
Halle Liga Reſ Die Spiele werden einen guten

Maßſtab über die Spielſtärken der beiden Abteilungen
zueinander bringen und tragen deshalb großes ſport
liches Jntereſſe Viktoria ſpielt gegen Sport
luſt und dürfte die beſſeren Spielausſichten haben

Jm Arbeiterſport tritt der Arbeiter Turn
und Sportverein Fichte gegen den Fußballklub
Hertha Lettin an ichte der in letzter Zeit
gegen andere Gegner gut abgeſchnitten hat wird dies
mal für Hertha ein gefährlicherer Gegner ſein nach
dem er von dieſem Verein bisher mehrere Niederlagen

eingeſteckt hat

Am den Bundespokal
das am Sonntag vor ſich e Zwiſchenrunden

ſpiel zwiſchen dem RNordbeutſchen Fußball Verba und dem
Weſtdeutſchen Spielverband in Köln treten die beiden Ver
bände mit ihren beſten Mannſchaften an ſo daß der Aus
gang des Spieles ziemlich ungewiß iſt wenn man auch dem
Verteidiger des Pokals Norddeutſchland einen kleinen Vor
zug einräumen muß Doch hat die weſtdeutſche Mannſchaft
eine Reihe von Ausſcheidungs und Uebungsſpielen hinter
ſich in denen ſie ſehr zu gefallen wie Der Weſtdeutſche
Spielverband hat die umfaſſendſten Maßnahmen getroffen
um anläßlich dieſes mit großer Spannung erwarteten Zu
ſammentreffens eine großzügige Werbeveranſtaltung zu
ſchaffen Die Wiederholung des Vorrundenſpieles zwiſchen
dem Verband Brandenburgiſcher Ballſpiel Vereine und dem
Südoſtdeutſchen Fußball Verband in Breslau ſieht die

Berliner Verbandsmannſchaft in etwas ſchwächerer Aufſtel
lung da der Hauptſpielausſchuß trotz ſchwerer Bedenken auf
einige der Beſten verzichten mußte Man muß daher dem
Südoſtdeutſchen Verband einige Siegesausſichten einräumen

Spiel gegen Naumburg 05 das

Turnhallenfrage wird Aufgabe zentraler
Es erſcheint daher dringend geboten 147 Renntage für Preußen bewilligt Das Landwirt

ſchaftsminiſterium für 1920 hat nur 104 Galopprenn
tage und 43 Trabrenntage für Preußen bewilligt
Darunter für Berlin für Grunewald Karlshorſt und Hoppe
garten je 15 Tage Die Bewilligung über die vom Sächſ

hür Reiterverein beantragten Renntage für Halle ſteht
noch aus doch beſteht in eingeweihten Kreiſen zuverſichtlich
Hoffnung auf deren Genehmigung

Der Norddeutſche Fußball Verband verfügt nach einer
am 31 Dezember 1919 aufgenommenen Mitgliederzählung
über 55 716 Mitglieder Das ſind ca N 000 Mitglieder mehr
als Ende 1914 Nicht mit einbegriffen in dieſe Zahl ſind
56 meiſt kleinere Vereine die ihre Fragebogen nicht ein
geſandt haben Der größte dem N F V angehörende Ver
ein iſt der Verein für Leibesübungen Altona mit 2246 Mit

gliedern
Gegen die Schließung ber Hallenbäder wird der Ar

beiter Waſſerſportverband durch Maſſenkundgebungen in allen
deutſchen Städten am 8 Februar proteſtieren Der Deutſche
Schwimm Verhand hat ſeine Mitwirkung zugeſagt und für
GroßBerlin bereits einen gemeinſamen Ausſchuß gebildet

svandel und Verkeht
Börſenſtimmungsbild

An den deutſchen Börſen gen die Kata
ſtrophenhauſſe in verſchärſtem Tempo weiter
Tie Zuſtände an den deutſchen Börſen werden den
Vorgaängen in Wien immer ähnlicher und genau wie
in Wien der völlige Zuſammenbruch des Kronenkurſes
die Sucht der Kapitaliſtenwelt das Papiergeld um
jeden Preis ſelbſt zu den wahnſinnigſten Kurſen inWertpapiere umzutauſchen noch verſcharft t ſo kann

man auch an den deutſchen Börſen die Beobachtung
machen je ungünſtiger die wirtſchaftlichen und finan
ziellen Ausſichten beurteilt werden um ſo höher ſteigen
die Kurſe

Die Flucht vor der Nark hat vor allem in
allen Jnduſtriewerten neue wilde Kursſprünge her
vorgerufen zumal das Angebot von W u Woche

geringer wird Dazu kommt noch daß auch das Aus
land durch Käufe erſtklaſſiger deutſcher Jnduſtrie
papiere den Ausverkauf Deutſchlands fortſetzt Eine
ſtarke Anregung üben auch die vielen Kapitalser
höhungen aus die den Aktionären zunächſt ein hohes
Bezugsrecht einbringen An die Verwäſſerung der
Akte ikapitalien die durch die Aufwendung großer
Barbeſtände für die enorm geſtiegenen Rohſtoffpreiſe

Nlemherg
Sonntag d 25 Januar

von nachmittags er
eddy Im im Saale des Hrn Hirſch

liebes u Sittondrama
Dle zerstörte
kranzösisene

V ggtar ADv Kohlberg Aer uneen Genana Minna en

heute cDanzhränzehen

Hierzu ladet ergebenſt ein
8345 Der Vorſtandßesſgur ſagtlschloß

Sportzeitung de Halliſchen Nachrichten a
Am Montanaktienmarkt wurde das

igert Gruppen von Werken und Händlerfirmen
urch den Verkauf des linksrheiniſchen

großen Montanwerke über große Kapitalien
ſuchen auf dem Wege der Verſchmelzung ihren
uß z c Mittelpunkte dieſer Verſchmelungspläne ſteht die Kölner Eiſenhandelsfirma Otto
olff Dieſe betreibt zurzeit beſonders die einer

Fuſion Phönix Rheiniſche Stahlwerke ie Locke
rung der großen Montanverbände veranlaßt überhaupt
eine andere Struktur ver deutſchen Montaninduſtrie
und neue Gruppenbildungen die ſich in Konzentrationsbeſtrebungen äußert Reden den Montanwerten

wurden auch die Elektropapiere und die Ani
linwerte ſtark geſteigert bei der letzterwähnten
Kategorie traten wieder ausländiſche Käufe in Er
cheinung Für Schiffahrtswerte wird auſ die

P hingewieſen daß die deutſchen Reedereien
ſelb dem geringen Schiffsbeſtanrd der ihnenblieben iſt angeſichts der hohen Schiffsraten gün g
Verdienſtmöglichteiten haben Außerdem ſtützt ſich die
Hauſſeſpekulation in Schiffahrtswerten immer wieder
auf den Rechtsanſpruch der Reedereien an das Reich
der auf der Baſis des jetzigen Marktwertes der Schiffe
aufrechterhalten wird

Etwas ſtiller iſt das Geſchäft am Markte der Va
lutapapiere und ver Koloniglwerte gewor
den wenngleich in einzelnen dieſer Papiere neue ſtarde
Steigerungen zu verzeichnen ſtrd Man rechnet mit
der Möglichkeit von Enttäuſchungen bei der Abfin
dung durch die Ententeſtaaten ſowie mit der Möglich
keit einer Einziehung eines Teiles der Valutagewinne
durch das Reich Selbſt die Ausſicht auf mehrtägige
Unterbrrchung des Börſenverkehrs ſowie die r
ſchärfung der Beleihungs bedingungen durch die Banken
haben nicht vermocht die z ä auf die Dauer
weſentlich etazudämmen Jm Gegenteil während ſonſt
die Spekulation es vorzieht in ſolchen Fällen zum
mindeſten einen Teil ihrer Engagements zu löſen
kamen an den Tagen vor der Unterbrechung des
Börſenverkehrs neue große Kaufaufträge zur Börſe
Die eigentliche Börſenſpekulation bevorzugt neuer
dings immer mehr die früheren Ultimopapiere weil
ſie für dieſe von der in Ausſicht ſtehenden Rückkehr
zum Terminhandel mancherlei Vorteile börſentech
niſcher Natur erwartet während die enannten
Valutawerte aller Vorausſicht nach gicht in den Ter
minhandel hineingezogen werden dürften Das Publi
kum dagegen betätigt ſich hauptſächlich am KaſſaJn
duſtriemarkte Aus dieſem Grunde war der Spetula
tionstaumel gerade auf dieſem Marktgebiete am wil
deſten der Kaſſa Jnduſtriemarkt hat immer mehr eine
ausſchlaggebende Stellung für die geſamte Börſen
tendenz gewonnen Hier wurden vor allem neben den
Eilſen und Kohlenwerten alle Braunkohlen
papiere ſtark geſteigert weil man mit einer Ver
truſtung in dieſer wichtigen Jaduſtrie rechnet Starke
Kurs ſteigerungen ſind ferner in den Aktien von Ze
ment und Porzellanſabriken in Zuckerwerten und in
Maſchinengktien zu regiſtrieren Der Ruf Rette ſich
vor der Mark wer klann veranlaßt das Publikum
unterſchiedslos alle Juduſtriepapiere zu kaufen ohne
daß die inneren Verhältniſſe der einzelnen Geſellſchaf
ten und ihre Verdienſtmöglichkeiten einer Prüfung
unterzogen werden

u o im beſonderen durch Fu r

Die Silberankäufe ver Reichsbank bezw die Ein
ziehung der Silbermünzen von Reichs wegen wobei
die Reichsbank einen 6 fachen Betrag des früheren
Wertes angelegt hat haben n einen großen
Erſolg So würden in Berlin bereits am erſten Toge
dem Mittwoch etwa 30 000 Mark Silbergeld abgelie
fert Am Donnerstag wurde dieſe Zifſer bereits über
troffen Auch Meldungen aus der Provinz laſſen er
kennen daß das Angebot an Silbergeld bei den Kaſſen
der Reichsbank ziemlich beträchtlich iſt Leider ſind
Beſtrebungen im Gange die Maßnahmen der Reichs
bank zu durchkreuzen und zwar ſind die in und aus
ländiſchen Schieber derart unverſchämt in ihrem Vor
gehen daß ſie ſich ſogar vor den Toren der Reſchsbank
aufſtellen um das Publikum zu veranlaſſen das Sil
bergeld zu einem etwas höheren Betrag an ſie zu verkaufen Jnfolgedeſſen werden bereits Kiaßnohmen er

wogen um gegen dieſes Unweſen energiſch vorzugehen
Außerdem ſoll eine großzügige Propaganda entfaltet
werden auf Grund deren nicht nur die Reichsbank
ſtellen ſondern ſämtliche Großbanken mit ihren Depo
ſientaſſen angewieſen werden ſollen Silbermünzen
für das Reich aufzukaufen Auch bel der Reichspoſt
verwaltung ſollen an den Schaltern der Poſtämter
Stellen eingerichtet werden zur Entgegennahme von
Silbergeld

mehr in die Erſcheinung tretenden Auswüchſen der
Börſenſpekulation zu begegnea ſind die in der Ver
einigung von Berliner Banken und Bankiers zuſam
mengeſchloſſenen Banken und e rein

ertpa

lichen Werte und die deutſchen Vorzugsaktien mit einer
begrenzten Dividende Soweit zurzeit noch Kredite
gegeben ſind die dieſen neuen Vorſchriften nicht ent
fprechen müſſen ſte bis zum 15 Februar 1929 den
neuen Bedingungen angepaßt ſein

Höchſtpreiſe für Sommerſaatgetreide Die Reichs
getreideſtelle gibt bekannt Auf die ab 12 Januar
ruende7 neuen Höchſtpreiſe für Sommerſaatgetreide
ſt es den Händlern geſtattet einen einmaligen
Zuſchlag von 10 Prozent zu nehmen Jn dieſen
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vor allem die ühren für die
An und Ab eſen und anderes dürfen
alſo außer 10 Prozent nur noch die reinen
Eiſenbahnfrachtkoften in Anſatz gebracht werden

Das ſt im beſ GebietPräſident der interalliierten Rheinlandkommi
teilte dem iſſar für die ten rheiniGebiete in einer Note mit daß

Geſetzes die Kapitalflu
1919 und Verordnung über

Wertpapier und Geldverkehr zwi 3
n und rechtsrheiniſchen Gebieten frei der bisher

Daimler
Motoren Geſellſchaft von 32 puſ 64 Millionen Mark wird
von der Verwaltun
Löhne der Preiſe für die Rohmaterialien uſw zurückgeführt
Ferner habe die Umſtellung auf die Friedenswirtſchaft große

Die Valutaunterſchiede hätten die Möglichkeit eines Exportes

Jn der ge 24
in Leipzig abgehaltenen Auktion kamen rund 130 000
Häute u

Großviehhäute hielten ſich auf der Baſis der letzten Aufktions
preiſe

Beleihung von Wertpapieren Um den mehr und

gekommen in Zukunft We von pierennur noch in Höhe von 50 Prozent ihres
Kurswertes höchſtens doch mit einer Bekeihungsſfumme von 200 Prozent vorzunehmen Aus
genommen hiervon ſind nur die deutſchen feſtverzins
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dnah vieaßnahmenKapitalflucht vom 24 Oktober 1919 nichts r
Erleichterung für den Geld und Wertpapierver

kehr im beſetzten biet Die e 877
chen den lint

rk beſchränkt genehmigungspflichtig und nur den
autoriſierten Banken zugewieſen war
Ein Verband Deutſcher Metallgießereien iſt

Tage in Kaſſel begründet worden Der Verband
zweckt die gemeinſamen wirtſchaftlichen Intereſſen
ner Mitglieder in ihver als Metallgieu Be Als Sitz des Verbandes wurde Leipzigeftimmt Da vom Reiche geplant iſt allmählich z

Selbſtverwaltung in der Jnduſtrie in bezug aufMaterial und Arbeitsbeſchaffung wieder einzuſhhren

ſowie die ſtaatliche Beauſſichtigung und Hilfe mit der
Zeit fallen r laſſen ſo wird bei der immer grö
werdenden Bedeutung welche die Verbände im rt
ſchaftsleben erlangen der Verband mit der Zeit große
Aufgaben zu erfüllen haben

Die Verdoppelung des Aktienkapitals bei der

auf das fortwährende Anwachſen der

oſten verurſacht wodurch die Reſerven ſehr gelichtet ſeien

mit gutem Nutzen geſtört Die Geſellſchaft habe Mangel
an Fertigfabrikaten ſie hoffe aber für die nächſten Monate
eine beſſere Lage verzeichnen zu können Die Produktion
ſchreite erheblich vorwärts Die Lohnverhältniſſe ſeien in
Württemberg durch ein Abkommen mit der Metallinduſtrie
geregelt Der Vorſitzende des Aufſichtsrates nahm ſodann
Stellung zu den angeblichen Käufen des Auslandes
in Daimler Aktien Bis jetzt habe man eine erhebliche Ab
wanderung von Daimler Aktien nicht konſtatieren könn
doch ſei mit dieſer Möglichkeit zu rechnen Jn dieſem Fa
werde der Aufſichtsrat vorſchlagen baldigſt eine neue General
verſammlung einzuberufen um durch entſprechende Satzungs
änderungen Maßnahmen gegen eine weitere Abwanderung
zu treffen Die Anrhteigernn der Daimler Aktien ſei darauf zurückzuführen daß das Lubütum beim Kauf von Jn
du rierapieren mehr Sicherheit als auf die
niſſe ſehe Die Dividende dürfte dem hohen Kurswert n

Einer au
entſpre

Laurghütte ordentwird die Erhöhung Grund
Vereinigte Königs und

lichen Generalverſammlun
kapitals von 36 auf 54 Mill Mark vorgeſchlagen Daß
ſetzliche Bezugsrecht der Aktionäre iſt ausgeſchloſſen

Bern et Die Verwaltung beantragt die Aufnahme einer Oblgiationsanleihe von 20 Mil
lionen Mark

Verſchmelzung im Zwickauer Kohlenrevier Die Gewerk
ſchaft Morgenſtern zu Reinsdorf beabſichtigt den Erwerb des
geſamten Vermögens der Akt Geſ ZwickauerBrückenberg
Steinkohlenbauverein und beantragt bei Generalverſamm
lung die Ermächtigung bis viertauſend Kuxe auszugeben

Mittelbentſche Zentral Häutegauktion

Felle zum Angebot namentlich Rind und Roß
evt ſowie Kalb und r t n m gutbeſu die Kaufluſt rege e Preiſe zeigten im allge

nicht die ſtarke Aufwärtäbewegung wie der letzten Auktion

Kalbfelle zogen um 15 Schaffelle um 5 Proz an
Ziegenfelle lagen ſehr feſt Roßhäute hielten letzten Preis

Vom eoberſchleſiſchen Zinkmarkt Obwohl man verſucht
die oberſchleſiſche Rohzinkvroduktion nach Kräften w
kann doch die Erzeugungéfähigkeit der Walzwerke weit
micht ansgenutzt werden Jnfolgedeſſen beſteht nur wenig
Möglichkeit die im Kriege entſtandenen neuen Abſatzgebiets
weiter zu verſorgen Auch für die nächſte Zeit erwartet man
noch keine wirkliche Belebung des Zinkmarkts

Zuſummenſchluß in der Glühlampeninduſtrie Die Sie
mens Halske G hat von dem ihr vorbehaltenen Recht
auf Beitritt zu dem früher bekannt gemachten Zu ſammen
ſchluß der Glühlampenfabriken der A E G und den Osram
werken Gebrauch gemacht und iſt mit gleichem Recht wie di
A E G in die Gemeinſchaft eingetreten

Oeffentliche WetterAnſage für den 25 Jan
zunehmende Bewö e lkung vorwiegend trocken leichter

Nachtfroſt ſpäter milder
Waſſerſtands Nachrichten vom 24 Jan
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Rächſte ordentliche Mitglieder Verſammlung
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200
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Leipzigerstrasse 88
Fernruf 1224

Bin MAelstergtücek der deutschen Klinematoxraphfot

Einlass 28 Uhr Anfang 9 Uhr

rert eh 533a es i e rApollo Theater
Heute abends 7 Uhr um 24Jubſlüums dorsleſſuno

VBonntag

Zum 21 Mals

Fräulein Puck

wir
Halle

r Steinstr 24 l
Tägileh erstklass

Salon IrioAntang Sonntags7 W

Huene Manne
Sonialer Problemfim in ß Abtoſllungen

Aus dem Inhalt GroSo Manasenszenen gewaltige Nataorerelgnisse
Befreiung mittels Fluxnenaxs aus gefahrvollster Lage

Vorführung 40 5 50 00

Das Ersatzhühchen
Lustsplel In 1 Akt

Einiasas 3 Uhr Beginn i Uhr
Die Abend Voratellung begltunt 50 Uhr
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Feiſschiénchen Trotha u
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un Chenhe Bräu ſoricht Herr G Hartz über

Das Cigenheim des Angeſtellten wie
erreichen wir es

m Goldn Hirſch ſpricht Herr Bergmann Köln überle chriſcliche Weltanſchaunng eine Rot
ehe Wiederauſban Deutſchlands

Wir bitten um rege Betetiligung
deutschnatlonaler Hapälungsgehüfen Verdand

Deutscher Baukbeamten Verein
Deutacher Büro Beamten Verdant
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araalegearten Ratswertſer
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